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„Gemeinsam ist Singen am schönsten“ – Das ist das 

Motto des Männergesangvereins Lieder tafel 1842 

Freudenberg. Gemeinsam singt der Chor nun schon seit 

175 Jahren. Das Singen ist auch meine Leidenschaft, 

daher habe ich auch gerne die Schirmherrschaft über-

nommen und freue ich mich über dieses beeindruck-

ende Jubiläum und gratuliere Ihnen dazu herzlich! 

Zum ersten Mal offiziell erwähnt wurde die Liedertafel 

bei einem Konzert 1842 in Siegen. Damit sind Sie zwar 

nicht der älteste Gesangverein im Siegerland, aber der 

einzige, der heute noch aktiv singt. Mit 25 Sängern, 80 

fördernden Mitgliedern und drei Ehrenmitgliedern singt 

der Chor aber nicht nur gemeinsam, sondern Sie unter-

stützen sich auch gegenseitig und stellen Ihr Sänger-

heim am Silberstern immer wieder für andere Veranstal-

tungen, wie Theater-, Rock-, Blues- und Mitsingaufführ-

ungen, zur Verfügung. 

Neben der Liedertafel 1842 feiert auch der Kreis in die-

sem Jahr. „200 Jahre Kreise Siegen und Wittgenstein – 

echt vielfältig“– unter diesem Leitgedanken steht unser 

Jubiläum, das wir seit Anfang November 2016 bis zu den 

Sommerferien 2017 begehen. Der Slogan „echt viel-

fältig“ soll unsere Region auch über das Jubiläum hinaus 

begleiten und die Außendarstellung des Kreises prägen.
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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Sängerinnen und Sänger,

Die Vielfältigkeit unserer Region zeigt sich auch im regen 

Vereinsleben der Stadt Freudenberg besonders deutlich, 

denn dort wird ehrenamtliches Engagement gewürdigt 

und gefördert und vor allem auch aktiv gelebt. Von Angel-

sportverein, Arbeiterwohlfahrt und Atempause bis zu 

Jugendfeuerwehr, Volleyballclub und verschiedensten 

Chören kann hier jeder seinen Interessen nachgehen. Die 

Vereine machen das Stadtbild von Freudenberg aus und 

arbeiten dabei Hand in Hand. Immer wieder macht die 

Stadt Freudenberg und ihr Vereinsleben auch über die 

Stadtgrenze hinaus auf sich aufmerksam: Zum Beispiel 

mit dem Technikmuseum, das im vergangenen Jahr 

15.000 Besucher locken konnte, und der Freilichtbühne, 

die seit über 60 Jahren Generationen für das Theater 

begeistert. 

Für die Zukunft wünsche ich den Freudenbergern, dass 

sie weiterhin so aktiv bleiben, denn jeder noch so kleine 

Verein leistet einen wichtigen Beitrag für eine liebens-

würdige und attraktive Stadt und damit auch für unseren 

Kreis. 

Auch dem Männergesangverein Liedertafel wünsche ich 

für die Zukunft viel Erfolg und alles Gute. Allen Sängern 

und Besuchern wünsche ich ein großar tiges Fest-

wochenende mit prächtiger Stimmung, viel Musik und vor 

allem mit einer tollen Gemeinschaft.

Ihr

Andreas Müller

Landrat

1.  Grußworte Landrat



Ich danke all denjenigen, die den Chor in die Zukunft 

führen und diese 175jährige Tradition bis heute aufrecht-

erhalten - allen voran den ehrenamtlich tätigen Vorstän-

den, den Dirigenten, den Ehrenmitgliedern sowie allen 

aktiven und passiven Mitgliedern. Nicht vergessen will ich 

all die fleißigen Hände im Hintergrund, ohne die ein bür-

gerschaftliches Engagement in dieser Art und Weise gar 

nicht vorstellbar ist. 

Allen Gästen wünsche ich schöne und unterhaltsame 

Jubiläumsveranstaltungen. Lassen Sie sich mitreißen von 

der Freude an der Musik, damit der Gesang auch in den 

kommenden Jahrzehnten die Kultur in unserer Stadt und 

der Region bereichert.

Ihre

(Nicole Reschke)

Bürgermeisterin

175 Jahre und kein bisschen leise. Die Liedertafel ist Teil 

des lebendigen Vereinslebens in Freudenberg, zugleich 

ein nicht wegzudenkendes Stück Kultur- und Stadt-

geschichte. Im Namen der Stadt Freudenberg, des Rats 

und der Verwaltung, aber auch ganz persönlich gratu-

liere ich Ihnen zu diesem besonderen Jubiläum. 

Musik verbindet Menschen. Vom Tenor bis zum Bass. 

Nicht nur die Stimmlagen, auch die Menschen selbst 

sind verschieden. Aber der Chorgesang bringt sie zu-

sammen. Immer wieder freue ich mich, ihre Einsatzbe-

reitschaft und das gute Miteinander in der Chorgemein-

schaft zu erleben. Sie alle eint die Freude, Ausdauer und 

Liebe zum Gesang. Sie stecken Jung und Alt mit Ihren 

Darbietungen an. Sie sind beweglich, lassen sich auf 

Neuerungen ein und schaffen so die Grundlage, Nach-

wuchs zu gewinnen.
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Jubiläumsgäste,

2.  Grußworte Bürgermeisterin





Das ist unsere Tradition und diese gilt heute noch und man 

würde einfach dazu Männergesangverein sagen.

Entwicklung

Auch heute stehen wir, wenn auch „nur“ indirekt, in 

kriegerische Handlungen verwickelt, doch aber direkt 

berührt von massiven wirtschaftlichen, medialen und 

kulturellen Veränderungen. Ab- und Zuwanderungen 

haben unsere Heimat in den letzten 175 Jahren extrem 

beeinflusst. Nicht zuletzt in den letzten 70 Jahren nach 

dem 2. Weltkrieg. Kultur und Vereinsleben, in unserem 

Falle die Sangeskultur, bieten uns einen Anker in den 

stürmischen Zeiten, in denen wir uns von Entwurzelungen 

bedroht fühlen. Starke Wurzeln können aber nur über-

dauern, wenn der Stamm darüber sich im Sturm auch mal 

verbiegt und ständig neue Früchte an seinen Ästen und 

Zweigen hervorbringt. 

Die Freudenberger Liedertafel hatte in den 80er und 90er 

Jahren ihren künstlerischen Höhepunkt, besaß mit mehr 

als 50 Aktiven ein sängerisches Fundament und ent-

wickelte einen Schaffensdrang, der in der Errichtung 

eines eigenen Vereinsheimes am Silberstern mündete. 

Dieses direkte Erbe gibt uns heute neben den ideellen 

Wurzeln auch noch eine Heimstätte, die wir auch für die 

Zukunft nutzen werden. Neue Früchte entstehen zur Zeit 

in Form von erweiterten kulturellen Angeboten, die unter 

unserem Dach entstehen und angeboten werden und 

weit über den traditionellen vierstimmigen Männergesang 

hinausgehen.
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Die Liedertafel im

Sturm der Zeiten

Einleitung

Vielleicht wirkt es interessant, wenn ich als Vorsitzender 

der Liedertafel, die Historie des Freudenberger Vereins 

betrachte, den geschichtlichen Zusammenhang des 

bürgerlichen Engagements zur Bildung unserer Nation 

und der sich abgeleiteten demokratischen Strukturen 

darstelle, um dann über den jetzigen Zustand und über 

die Ziele und Visionen für die nächsten Jahre zu berichten.

Ursprung

Am Anfang stand das Erstarken des Bürgertums, be-

flügelt von den Bewusstseinsveränderungen, die durch 

das Aufkommen des Zeitalters der Aufklärung begründet 

sind. In den schwierigen, kriegerischen napoleonischen 

Zeiten, in denen Europa eine Neuordnung anstrebte, 

suchten viele unserer Vorfahren ihr Glück in Amerika und 

wanderten aus. Viele der hier Gebliebenen, die an den 

Veränderungen mitwirken wollten und konnten, orga-

nisierten sich und gründeten Vereine. Wie auch in den 

40er Jahren des 19. Jahrhunderts hier in Freudenberg 

sich Männer zum gemeinsamen Gesang trafen, um dann 

1842, in Anlehnung an das Berliner Vorbild, sich den 

Namen Liedertafel gaben. Liedertafel steht für eine 

spezielle Bezeichnung von Chorvereinigungen im 

deutschsprachigen Raum, die in der Regel zu unter-

schiedlichen Anlässen auch öffentlich auftreten. 

3.  Festrede

 Vorsitzende



8

Visionen

Trotz dieser Aktivitäten hängt unser Herz besonders am 

Männerchor, den wir gerne wieder zu seinen künstlerisch-

en Höhepunkten führen würden, weshalb wir im Jubi-

läumsjahr mit unserem neuen, jungen und begabten 

Chorleiter unter dem Motto „Mann kann immer ...“ neue 

Sänger in unseren Reihen fördern möchten. Aus eigener 

Erfahrung kann ich nur sagen: „Es ist schon etwas Be-

sonderes, das erhabene Gefühl, in einem Männerchor 

seine Stimme zu zeigen“. Lassen Sie sich diese Erfah-

rung nicht entgehen“.

Mit Sängergrüßen

Dr. Jörg Zwinscher und Sven Wachter

„Musik, du heilige Kunst, Musik! Wo der Geist die Flügel 

reget, hebt ein lautes Singen an. Das wie Donner sich 

erhebet, sich erhebet wie Posaunenlobgesang, 

Posaunenlobgesang! O, er fülle ganz die Seele, lindre 

heute jeden Schmerz, dass dem Wahren, Guten, 

Schönen, öf fne sich das Menschen Herz!“

Mit den verkürzten Zeilen von Chr. Siegler möchte ich, als 

„neuer“ Chorleiter, dem Männerchor Liedertafel 1842 

Freudenberg, zu seinem 175 jährigen Bestehen herzlich 

gratulieren.

Liebe Sängerinnen und Sänger, Förderer 
und Freunde des MGV Liedertafel
1842 Freudenberg,

175 Jahre – ein wahres Zeichen gelebter Tradition! Eine 

Jahreszahl, die heutzutage leider nicht mehr selbstver-

ständlich ist und für jahrelange Treue zum Vereinsleben, 

zur Musik und zum Chorgesang spricht.

Als ich im September 2016 zum Chorleiter berufen wurde, 

erfüllte es mich mit Ehre und Stolz, einen solch traditions-

reichen, aber in keinster Weise verstaubten Chor über-

nehmen zu dürfen. Im Gegenteil! Es herrscht ein reges 

und lebendiges Leben im Verein. Eine Brüderlichkeit, wel-

che sofort zum Mitmachen einlädt - ja, wo man sich ein-

fach nur willkommen und wohl fühlt.

Besonders wünsche ich dem Chor in seinem Jubiläums-

jahr, dass unser Chorprojekt „Man(n) kann immer“ viele 

Früchte trägt und zahlreiche Männer sich ermutigt fühlen, 

den Weg zu uns in die Chorproben zu finden. 

Lassen Sie sich einladen, die Gemeinsamkeit zu erleben, 

die schönen Auftritte und Veranstaltungen zu genießen 

und die zukünftigen Erfolge der Chorarbeit zu feiern! 

Wie es sich wohl anfühlt, einen Männerchor mit über 50 

Sängern zu leiten oder in solch einem Chor zu singen? Ich 

würde es gerne erfahren! Und Sie?

Mit einem herzlichen

„Glück Auf“

Ihr Daniel Lorsbach

Chordirektor ICV

 4.  Grußworte Chorleiter
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Chronik

Gedicht zum 150. Bestehen  von Pastor B. Steinseifer

Dem MGV Liedertafel 1842 Freudenberg e.V. zum 

150jährigen Bestehen 

1. Liebe Sänger von der Freudenberger Liedertafel! 

 Seid gegrüßt zu Eurem großen Ehrentag, da ein 

 jeder, ohne viel Getue und Geschwafel, herzlich sich 

 mit allen Sängern freuen mag, dass seit 150 Jahren 

 hier in dieser Stadt Männer-Chor-Gesang sein  

 freundlich-glücklich-kulturelles Wesen hat.

2. Johann Wilhelm Röcher war’s, der 1842 dirigierte 

 21 sangesfrohe Männer, alt und jung, sie zu 

 frischen Liedern und Gesängen inspirierte und den  

 Chor für ein paar Jahre hielt in Schwung. Und als 

 18’53 unser Friedhof wurde eingeweiht, war’n die  

 Liedertafel-Männer insgesamt zum Weihesinge 

 selbstverständlich gern bereit. 

3. Späterhin da gab es manche Missgeschicke; 

 immer wieder ward’ „gestundet“ der Verein; Lehrer 

 traten in die Dirigenten-Lücke: Sterzenbach und 

 Uffelmann und lange Zeit der Lehrer Klein; in der 

 Inflationszeit war nicht einmal ein Klavier zum Üben 

 zu bekommen, und der Monatsbeitrag hatte 50 

 Milliarden gar erklommen.  

4. Häufig wechseln im Verein die Dirigenten - war der 

 Lohn zu klein, die Mühe doch zu groß? - Häufig 

 wechseln auch die Liedertafel - Präsidenten; das ist 

 wohl der Männerchöre hartes Los. Immerhin ist 

 Klemens Böhmer über 40 Jahre schon dabei, und im 

 Präsidentenamt sitzt nun seit Jahren schon die 

 Freudenberger Polizei. 

5. Viele Feiern habt Ihr mitgestaltet, habt geprobt in  

 mancherlei Lokalen, und die Lieder, die Ihr singt,  

 sind immer frisch und nicht veraltet, und der Sänger 

 froh’ Gesicht wird weiter strahlen. Und als Papa 

 Heuss die Zelter Ehrung Euch verlieh’n, hat gewiss 

 auf schwäbisch er gesagt:“ Nu’ singt mal schön!“ 

6. Schließlich seid Ihr Meisterchor geworden: Welch ein 

 schöner Lohn für mancher Männerkehle Sanges-

 müh’! Habt Verbindungen mit Chören aus dem

 Süden und dem Norden, und an Sanges-Anlass 

 fehlt es auch im Flecken selber nie, sei’s zu Goldner 

 Hochzeit oder ander’m Jubelfeste: Stets gibt Euer 

 Chor mit Mut und Schwung das Beste.

7. Habt zu eigen nun sogar in diesen Zeiten ein 

 Vereinslokal am Silberstern, könnt dort Euer Singen

 ungestört und zünftig vorbereiten; und auch sonst

 bedient man bei Bedarf sich dieses Hauses gern. 

 Habt sogar in Gerhard Berg - welch großes Glück! - 

 einen, der die 150-Jahres-Chronik schrieb mit 

 Sorgfalt und Geschick.

5.  MGV Liedertafel 1842



8. Macht nur weiter so, Ihr Liedertafel-Leute: Singt 

 den Menschen weiterhin zu Freud’ und Lust; singt 

 in unserm schönen alten Flecken auch in Zukunft, 

 nicht nur heute, singt aus voller Kehl’ und frischer 

 Brust. Singt von Wein und Weib und Rhein und 

 andern schönen Freuden dieses Lebens; singt - 

 und wenn’s von Herzen kommt, dann ist es nie 

 vergebens.

9. Singt auch weiterhin zu Gottes Lob und Ehre; singt  

 von Ewigkeit, wenn einer durch den Tod dahinge-

 raff t; singt, dass jeder hier im Ort auch ferner gern 

 Euch höre; singt mit Lust und aktenkundig -andert-

 halbjahrhundertlicher unverbrauchter Meister-

 schaft. Herzlich grüßt den 150 Jahre alten Jubel-

 chor Euer Liederfreund und evangelischer Pastor.

 Bernd Steinseifer

 Freudenberg, 17 Juni 1992

Zur Person:

Am 28. September 2007 verstarb Bernd Steinseifer, bis 

zu seinem Ruhestand Pfarrer der Evangelischen 

Kirchengemeinde "im Flecken", der über lange Jahre 

Freudenberger Lokalgeschichte erforschte. 

Bereits 1956 veröf fentlichte er einen Artikel in der 

Festschrif t "500 Jahre Stadt Freudenberg", leitete ab 

März 1999 die "Arbeitsgemeinschaft Freudenberger Ge-

schichte" und konnte zum Festjahr 2006 "550 Jahre Stadt 

Freudenberg" eine rund 600 Seiten umfassende Chronik 

seiner Heimatstadt herausgeben.

5.1.2. Fortsetzung Gedicht zum 175. Bestehen 

  von einem ungenannten Sänger 

10.  So singt die Liedertafel würdevoll und kräftig seit  

 mittlerweile weiteren fünfundzwanzig Jahren und 

 ist auf's Alter stolz, besuchte zwanzig zwölf den  

 Reichstag in Berlin und gut und deftig waren Speis 

 und Trank beim Ausflug des Vereines in die Pfalz. 

 Doch mancher kommt nicht mehr ins schöne 

 Sängerheim zum Freitagstrunk und einer der am 

 mustergültigsten dem Vorsitz wohl gedient, ging, 

 sagt man, aus Verärgerung.

11.  Stattdessen lenkt jetzt ein Herr Doktor seines Faches 

 die Geschicke des althergebrachten, frisch erwach-

 ten Singensembles aus dem Siegerland, und sorgt 

 sich um die stimmige Chemie vor allem in der Vor-

 standsclique, die seit je her ein unerschütterlicher 

 Glaube an Erfolg und Tradition verband. Und dass die 

 Sänger in den alten Mauern nach der üblen Feuers-

 brunst wieder verweilen, danken sie der Flecker 

 Wiederaufbau-Handwerksmeister-Kunst.

12.  Nun steht das hundertfünfundsiebzigste in Eurem 

 Schilde, tragt es mit Ehrfurcht und Erinnerung in die 

 neue Zeit, und bewahrt das Ansehen und den guten 

 Namen in der Zelter-Gilde und über Freudenberg 

 hinaus in Land und Städten weit. So mögt Ihr unter 

 Daniel Lorsbach lange, recht und fromm gedeihen, 

 das alles wünscht ein Mitmensch Euch und Sänger 

 aus den Liedertafelreihen.

Freudenberg, 09. Januar 2017
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3. Flecker Mitsing Abend

am Freitrag den 23. Juni 2017 um 20 Uhr

Der neue Partytrend „Spaß haben beim lockeren Singen 

in der Gemeinschaft mit anderen“ sorgt am Freitag, den 

23. Juni, für lautstarke Stimmung im Freudenberger 

Sängerheim. Das Rezept ist einfach:

Man gewinne als Vorsänger einige erfahrene Sänge-

rinnen und Sänger, aus den Freudenberger Chören, 

stelle einen gewitzten Moderator, wie Sven Wachter, auf 

die Bühne und projiziere die Liedzeilen zum Mitsingen 

gut sichtbar für alle Gäste auf eine Leinwand. 

Würze das Ganze noch mit Lichteffekten, einem an-

sprechenden Veranstaltungsraum, freundlichem Ser-

vicepersonal, sowie mit Einlagen des Publikums, und ab 

geht die Party.

Wir laden alle Freunde und Interessierte zu unserem offi-

ziellen Festakt zum 175jährigen Bestehen der Liedertafel 

1842 Freudenberg ein. Die Jubiläumsfeier beginnt um 

19:00 Uhr. Im ersten Teil der Veranstaltung werden  

Grußworte und Festreden von Verantwortlichen aus 

Politik und der Siegen-Wittgensteiner Chorszene mit 

Liedvorträgen von Freudenberger Chören verfeinert.  

Anschließend laden wir zum Tanzen und Feiern ein.

Für die Stimmungsmusik konnten wir DJ Hansi gewinnen.

Zum Anlass unseres 175jährigen Jubiläums hat sich der 

Vorstand des MGV Lieder tafel entschlossen, einen 

Festzug zu veranstalten, bei dem die in der Festschrif t 

genannten Freudenberger Vereine zugesagt haben, mit 

uns durch den Flecken zum Sängerheim zu ziehen, um 

sich dann in und vor dem Sängerheim nieder zu lassen, 

um den Frühschoppen mit Blasmusik und Gesangs-

einlagen zu genießen.
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Jubiläumsveranstaltungen

Jubiläumsfestakt (Programm für

Festakt am Samstagabend)

Festzug und Frühschoppen

(Sonntag von 11:00 bis 18:00 Uhr)



Der Sonntag beginnt mit den „Flecker“ Gottesdiensten. 

Im Anschluss daran formiert sich der Festzug um 11 Uhr 

in der Nordstraße. Von da geht es durch die Marktstraße 

zur Oranienstraße hinunter bis zur Bahnhofstraße. Nach 

einem kurzen Weg über die Bahnhofstraße biegen wir an 

der Ecke zum Silberstern links ein und gehen die Straße 

entlang bis zum Sängerheim. Dort endet der Festzug. 

Hier erwartet die Gäste eine „Kulinarische Gasse“ mit  

Köstlichkeiten von den besagten Freudenberger 

Vereinen, wie geräucherten Fisch von den Sport-

fischern, Gegrilltes von der Feuerwehr, Riewekuchen, 

Erbsensuppe und vieles mehr.

Am Sängerheim spielen die „Originalen Siegener Stadt-

musikanten“ auf, und die ein oder andere Gesangs-

einlage unserer Freudenberger Chöre werden die Gäste 

auch vernehmen dürfen. Zum Kaffee eröffnen wir eine 

Kuchentheke der Zuckerpüppchen. Es wird also 

sicherlich ein geselliger und unterhaltsamer Sommer- 

Sonntag-Nachmittag.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Freuden-

bergern, die für das zünftige Gelingen am Jubiläums-

sonntag „175 Jahre aktives Vereinsleben“ mitwirken.
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KOMM ZU UNS, WIR FÖRDERN DEIN TALENT!

MAN(N)

KANN

IMMER!!

...am Besten freitags.

ab 20:00 Uhr im

Sängerheim,

Am Silberstern,

Freudenberg

Für unser Chorprojekt Männersache(n) suchen wir DICH!

Musikalische Kenntnisse, außer einen guten UmgangsTON keine weiteren erforderlich, aber auch nicht schädlich.

Dank unseres jungen Chorleiters, Daniel Lorsbach, bieten wir DIR, Spaß bei den Proben und Auftritten, sowie abwechslungsreiches und gut 

erlernbares Liedgut. Ziel des Chorprojektes ist ein Wettstreit der Männerchöre und ein Auftritt bei unserem 175. Jubiläum. WIR proben mit 

weiteren „Neulingen“ und uns „alten“ Sängern jeweils freitags um 20 Uhr im Sängerheim. 

Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos. Für weitere Informationen schaut auf unserer Homepage www.liedertafel.net oder 

sprecht einen unserer Sänger an, z.B. Sven Wachter (02734 - 40456). 
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Feierlichkeiten

Hochzeiten

Geburtstagsfeiern

Seminaren

Versammlungen

und betrieblichen Workshops

Platz für 120 Gäste inklusive Geschirr

Theke mit Zapf- und Schankanlage

Kühlung

Noch mehr Informationen?

Erleben Sie unser Vereinsheim 

im Videorundgang...

Der besondere Veranstaltungsort in Freudenberg

Wir vermieten unseren Veranstaltungssaal mit Bühne 

und Schankanlage. 

Vielen Freudenbergern und Gästen ist das Vereinsheim 

in Freudenberg aufgrund zahlreicher

bekannt und zu einem Begrif f geworden.

Wir bieten:

Haben Sie Interesse?

Dann melden Sie sich 

einfach bei Sven Wachter

Tel.: 02734 / 40456

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

die Sänger des MGV Freudenberg

Leistungschor im CV NRW 2011

Das Sängerheim



Sa. 04.02.2017  Blues im Sängerheim   

ab 19:00  mit der Dirty Blues Band

Do. 16.02.2017    Aufführungen 

bis  So. 19.02.2017  des Flecker Wintertheaters

Sa. 18.03.2017   2. Flecker Mitsing-Abend 

ab 20:00    im Sängerheim

Do. 13.04.2017   31. Skat-Turnier 

ab 19:00  am Gründonnerstag 

   im Sängerheim

So. 30.04.2017   Maibaumaufstellung 

19:00 Uhr  vom H.u.V. Freudenberg

Do. 25.05.2017   Vatertagswandern 

10:00 - 17:00 Uhr  mit der Liedertafel 

So. 11.06.2017   Kurparkkonzert 

16:00 - 16:30 Uhr  mit den Freudenberger Chören

So. 18.06.2017   Chor-Wettbewerb 

10:00 - 20:00 Uhr  im Blauen Hangar (Erndtebrück)

Fr.  23.06.2017   3. Flecker Mitsing-Abend 

ab 20:00  im Sängerheim

Sa. 24.06.2017   Festakt zum 175. Jubiläum 

ab19:00   des MGV Liedertafel

So. 25.06.2017   Festumzug der Freudenberger   

11:00 – 20:00 Uhr Vereine und Frühschoppen 

   im Sängerheim

So. 23.07.2017  Sängerfrühschoppen zur 

ab 10:00 Uhr   675 Jahrfeier in Dirlenbach

So. 29.10.2017  Zentrale Jubilarehrung des

ab 10:00 Uhr   Chorverbandes

   Siegen-Wittgenstein

   in der Aula Büschergrund

So. 19.11.2017  Begleitung der Feierstunden

11:15 – 12:15 Uhr zum Volkstrauertag
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Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 2017



Weit, weit weg (Hubert von Goisern), The Rose (Bette 

Midler), Hallelujah (Leonard Cohen), May it be (Herr der 

Ringe), Sailing (Rod Stewart), You raise me up, Only time 

(Enya), Die Gedanken sind frei, Irische Segenswünsche, 

Irgendwas bleibt (Silbermond) u. v. m. Gesungen haben 

wir schon live bei Radio Siegen, in der Dresdener 

Frauenkirche, bei Freundschaftssingen im Sieger- und 

Sauerland und erfolgreich bei Gesangswettstreiten. 

Auf tritte in Altenheimen, auf Weihnachtsmärkten, in 

Kirchen und Shopping-Malls runden unser Programm ab. 

Wir proben immer donnerstags von 19:30 bis 21:00 im 

Mehrzweckraum der Grundschule Alchen, Bühler Str. 11, 

57258 Freudenberg.

Neue Mitglieder sind stets willkommen und können 

kostenlos und unverbindlich bei uns reinschnuppern! 

Keine Notenkenntnisse erforderlich.

Das sind ca. 40 musikbegeisterte Sängerinnen und 

Sänger, nebst ihrem engagier ten Chorleiter Gerd 

Hennecke. Unser Repertoire reicht von Volksliedern 

über festliche Musik bis hin zu modernen Songs: 

6.  Mitwirkende Gesangvereine

La Musica Alchen



Der MGV Union Dirlenbach wurde 1912 von Sängern aus 

Niederndorf, Dirlenbach, Plittershagen und Oberasdorf in 

der Gastwir tschaf t Müller zu Oberasdorf ins Leben 

gerufen. Den langjährigen Vorsitz des Vereins führt 

Herbert Gerhard.

Der MGV Concordia Hohenhain wurde 1964 gegründet 

und wird bis heute von Sängern aus Hohenhain, 

Mausbach, Freudenberg und Büschergrund besucht. 

Reinhard Löw leitet seit vielen Jahren die Geschicke des 

Vereins.

Mit der musikalischen Leitung der Chorgemeinschaft ist 

Musikdirektor Willibald Hausmann betraut.
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Seit 2014 haben sich die beiden Vereine zusammen-

getan, um möglichst noch viele Jahre gemeinsam zu 

singen, zu proben und zu feiern. 

Es gehört zu den selbstverständlichen Verpflichtungen 

unserer Vereine, bei Jubiläen und Konzerten benach-

barter und befreundeter Vereine mitzuwirken und bei 

Seniorenfeiern und Wohlfahrtsveranstaltungen mit Lied-

vorträgen Freude zu bereiten. Wir veranstalten gemein-

same Vereinsreisen, Wanderungen, Wald-, Lichter- und 

Tunnelfeste und bringen Ständchen zu allen möglichen 

Hochzeiten und zu vielen Gebur tstagen älterer 

Mitbürger in unseren Ortschaften. Vor allen Dingen 

bemühen wir uns, unseren Aufgaben gegenüber dem 

Volkslied und dem Chorgesang gerecht zu werden.

Der Zusammenschluss wurde notwendig, weil sich all-

gemein die alten Traditionen der Männerchöre mangels 

Nachwuchs nicht mehr lange aufrechterhalten lassen.

 

Chorgemeinschaft MGV Union Dirlenbach –   

MGV Concordia Hohenhain



Einerseits zur Ehre Gottes durch Mitgestaltung von Gottes-

diensten und andererseits auch zur Freude und im Dienste 

der Harmonisierung der Mitmenschen. Sehr ermutigend 

und belebend ist hierbei die Tatsache, dass sich die 

Mitglieder bereits seit vielen Jahren konfessionsüber-

greifend gemeinsam dieser schönen Aufgabe widmen.

Neue Sängerinnen und Sänger, die auch an diesem 

Erlebnis teilhaben möchten, sind jederzeit gerne und 

herzlich willkommen. Die wöchentliche Probe findet 

Dienstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im kath. Gemeinde-

haus, Friedenshortstraße 15 statt. Danach besteht die 

Möglichkeit zu Gespräch und gemütlichem Austausch mit 

den anderen Chormitgliedern.

Der Kirchenchor St. Marien Freudenberg wurde im 

Oktober 1924 gegründet und konnte somit im Jahre 

2014 seinen 90. Geburtstag feiern. Zu den Höhepunkten 

im langjährigen Vereinsleben zählen unter anderem  die 

Auftritte 1990 und 2016 im Petersdom zu Rom.

Unter der langjährigen Leitung von Herrn Gerhard Engel 

aus Siegen bereichern z. Zt. ca. 48 aktive Sängerinnen 

und Sänger mit großer Freude, sowohl das Gemein-

deleben mit Gesang zu den kirchlichen Anlässen, als 

auch durch Beteiligung bei verschiedenen öffentlichen 

Auftritten das kulturelle Leben der Stadt Freudenberg. 

Neben traditionellem Liedgut und Chorwerken werden 

auch neuzeitliche und moderne Gesänge vorgetragen.

Tragende Säule der harmonischen Chorgemeinschaft 

ist das schöne und gemeinschaf tliche Erlebnis, im 

Zusammenwirken vieler Einzelner zu einem gemein-

samen Klangkörper, Gesang und Chorwerke entstehen 

zu lassen. 
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Kirchenchor St. Marien Freudenberg



Feinklang und sein Konzept

Der Chor „Feinklang Freudenberg“, der seit 1985 

besteht, möchte für die derzeitigen Sängerinnen 

attraktiv bleiben, aber auch bisherigen „Nichtsänge-

rinnen“ ein überzeugendes Angebot machen. Innerhalb 

der Vereinsstruktur sind zwei Chöre geschaffen worden, 

mit jeweils unterschiedlicher Zielsetzung.

Feinklang richtet sich an alle am Chorsingen Interessier-

ten jedweden Alters, ohne grundsätzliche Einstiegs-

hürden. In drei Proben pro Monat üben wir ein- bis 

dreistimmige Literatur unterhaltenden Charakters mit 

leichtem Schwierigkeitsgrad. Das erleichter t auch 

Neueinsteigerinnen den Zugang zur Chormusik. In der 

genannten Niveaustufe wird größtmögliche Qualität 

angestrebt. Die Stücke werden bei Konzer ten, 

Wettbewerben (z.B. Zuccalmaglio- Wettbewerb) und 

Ständchen aufgeführt.

Klangfreuden ist offen für Sängerinnen aller Altersstufen 

mit Chorerfahrung und Bereitschaf t zur Vor- und 

Nachbereitung der Proben und dem Eigeninteresse an 

stimmlicher Aus- und Weiterbildung. In einer Probe pro 

Monat (Kompakt- und Intensivproben nach Absprache) 

wird drei- bis vierstimmige Literatur aller Stilrichtungen 

und Epochen einstudiert. Der Schwerpunkt liegt auf 

dem a-cappella-Gesang. Bei Konzerten möchten wir 

anspruchsvolle Stücke präsentieren. Wir streben die 

Teilnahme an nationalen Chor wettbewerben und 

Leistungssingen bis Leistungsstufe A (Meisterchor) an, 

um uns mit anderen Chören zu messen und unseren 

eigenen Horizont zu erweitern.
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Feinklang und Klangfreude

Feinklang

Klangfreuden





Die Chöre MGV „Deutsche Eiche“ Oberholzklau und 

MGV „Germania“ Kredenbach haben sich zu einer 

Singgemeinschaft zusammengeschlossen, mit dem 

gemeinsamen langjährigen Dirigenten Karl-Heinz 

Ganseuer, der im März sein 50-Jähriges Dirigenten-

jubiläum feiert.

Unsere Proben finden jeden Dienstag von 18.30 Uhr 

bis 20 Uhr statt, abwechselnd in Oberholzklau und in 

Kredenbach. Neue Stimmen sind herzlich willkom-

men, ob jung oder alt. Wer in der Badewanne singen 

kann, kann es auch bei uns!
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Singgemeinschaft MGV Deutsche Eiche   

Oberholzklau und Germania Kredenbach

Die Zwischentöne

Gegründet wurde das Chorensemble „Die Zwischentöne“ 

1999 als Elternprojekt des “TraumExpress e.V.” Was zunächst 

nur eine Gruppe von Gleichgesinnten war, die einfach nur 

singen wollten, entwickelte sich diese Gruppe bald zu einer 

verschworenen Gemeinschaft, die das Ziel verfolgte, nicht nur 

gemeinsam singen zu wollen, sondern auch gute Gesangs-

leistungen darzubieten. Ein paar kleine Auftritte hier, ein 

erstes Konzert da, und eine Lawine kam ins Rollen. Seitdem 

singen wir alles, was uns Spaß macht: Pop, Klassik, Barber 

Shop, Musical, Geistliche Literatur und schräge Songs. Seit 

2006 sind wir ein selbstständiger Verein im Chorverband NRW 

mit dem Namen Chorensemble” Die Zwischentöne e. V.” In 

2007 haben wir in Langenfeld unseren 1. Meisterchortitel 

erhalten, den wir 2012 in Hamm durch entsprechenden 

Leistungsvortrag fortführen durften. Die Konzerte und Leis-

tungssingen geben uns die Möglichkeit, unsere Fähigkeiten 

im überregionalen Vergleich zu sehen, und motivieren uns 

immer wieder “am Ball“ zu bleiben. Im Juni 2017 möchten wir 

gerne in Arnsberg unseren Meisterchor titel mit unserem 

Chorleiter Sebastian Burbach, der den Chor seit Mai 2015 

leitet, wieder verteidigen.

Der Freudenberger Liedertafel wünschen wir zu Ihrer 175-

Jubiläumsfeier viel Freude einen SUPER Verlauf.



Das Projekt wurde von Werner Schmidt ins Leben 

gerufen und er wirkte bis 2015 federführend als 

Vorsitzender und Chorleiter.

Was macht der TraumExpress? Wir haben es uns zur 

Aufgabe gemacht, musikalische Theaterstücke auf die 

Bühne zu bringen.

Dabei werden alle nötigen Aufgaben von unseren 

Mitgliedern und Helfern gestämmt. Dazu gehört: Chor- 

und Sologesang, Schauspiel, Kostüm- und Maskenbild-

nerei, Licht- und Tontechnik, Kulissenbau, Organisation 

vor- und hinter der Bühne und, und, und. 

Was aber immer im Vordergrund steht, ist der Spaß an 

der Sache und die Gemeinschaft.

Gegründet wurde der Verein TraumExpress Chor und 

Musiktheater Freudenberg e.V. im Jahre 1998. Er 

entstand als Projekt des bereits 10 Jahre zuvor gegrün-

deten Kinder- und Jugendchores der Jugendmusik-

schule Freudenberg. 

TraumExpress Chor und

Musiktheater Freudenberg e.V.



Der Löschzug Freudenberg stellt sich vor: Gemeinsam 

mit den Löschgruppen Mausbach und Plittershagen 

bilden wir den 1. Zug der Freiwilligen Feuerwehr der 

Stadt Freudenberg. 

Mit zwei Feuerwehrfrauen und 40 Feuerwehrmännern 

bilden wir derzeit die so genannte Einsatzabteilung, mit 

der wir rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr für unsere 

Mitmenschen in Not einsatzbereit sind. Die Alters- und 

Ehrenabteilung, in die man mit Vollendung des 60. Leb-

ensjahres wechselt, besteht derzeit aus 21 Kameraden.

Für die Bewältigung unserer ca. 75 Einsätze pro Jahr 

stehen uns vier Feuerwehrfahrzeuge zur Verfügung. 

Darunter befinden sich zwei Sonderfahrzeuge, wie die 

Drehleiter oder der Einsatzleitwagen, die zu Einsätzen 

im gesamten Stadtgebiet alarmiert werden.

Unser Dienst umfasst neben der Teilnahme an den 

regelmäßigen Übungsabenden, vereinzelten Groß-

übungen und überregionalen Leistungsnachweisen 

auch die Absolvierung von Lehrgängen. 

Als einen besonderen „Dienst am Nächsten“ sind wir 

jedes Jahr bei Altstadtfest und Weihnachtsmarkt mit 

einem eigenen Stand vertreten, und verkaufen unter 

anderem traditionell unsere leckere Rostbratwurst.

Sie sehen, bei uns ist immer was los!

Hätten Sie nicht auch Freude daran, bei uns, IHRER 

Freiwilligen Feuerwehr mitzumachen? Wir sind stets 

bemüht, neue Kameradinnen und Kameraden für 

unser Ehrenamt zu begeistern. Wenn wir also Ihr 

Interesse geweckt haben,  schauen Sie doch einfach 

auf dem Altstadtfest in der Marktstraße bei uns vorbei!

Natürlich finden Sie uns auch im Internet unter: 

www.loeschzug-freudenberg.de oder Sie besuchen  

uns an einem unserer Übungsabende, jeden zweiten 

Dienstag ab 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus am 

Marktplatz.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Freudenberg 

Löschzug Freudenberg
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7.  Mitwirkende Freudenberger Vereine

Freiwillige Feuerwehr Freudenberg

Löschzug Freudenberg



Hallo, wir sind die Feuerwehrfrauen und -männer von 

morgen und damit die  Zukunft der Freiw. Feuerwehr 

Freudenberg.

In unserer Jugendabteilung sind wir zurzeit 25 Jungen 

und Mädchen im Alter von 10 bis 18 Jahren. Durch einen 

abwechslungsreichen Dienstplan, der nicht nur unsere 

feuerwehrtechnische Ausbildung umfasst, haben wir 

immer viel Spaß bei verschiedenen Spielen, Ausflügen 

oder dem Zeltlager.

Immer getreu dem Motto: „Teamwork ist der Schlüssel 

zum Erfolg.“
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Jugendfeuerwehr Freudenberg Wir treffen uns jeden zweiten Dienstag im Monat um 

18.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus „Am Marktplatz“ in 

Freudenberg. Wenn ihr Lust habt, dann schaut doch 

einfach mal bei uns vorbei. Den Dienstplan mit den 

Terminen gibt’s im Internet unter: w w w.loeschzug-

freudenberg.de. Dort findet ihr auch andere interessante 

Informationen rund um die Feuerwehr.

Eure

Jugend Feuerwehr

Freudenberg





Schwimmen lernen, Retten lernen - Auch weiterhin in 

Freudenberg

Liebe interessierte Mitbürger,

die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaf t e.V. 

(DLRG) ist mit über 1.100.000 Mitgliedern und Förderern 

die größte freiwillige Wasserrettungsorganisation der 

Welt. Seit ihrer Gründung im Jahr 1913 hat sie es sich zur 

Aufgabe gemacht, Menschen vor dem Ertrinken zu 

bewahren. Vor 50 Jahren gründeten im Jahr 1966 zwölf 

Frauen und Männer die Ortsgruppe Freudenberg in der 

Grundschule Freudenberg. Dieses Jubiläum konnten 

wir im Jahr 2016 feiern. Seit diesen Anfängen sind wir auf 

über 200 Mitglieder angewachsen. Nach der Schließung 

des Hallenbades in Freudenberg/Büschergrund im Jahr 

2012 haben wir ein neues Domizil in Wildbergerhütte 

gefunden. Das Hallenbad ist als reines Lehrschwimm-

becken gebaut und bietet ideale Ausbildungsmög-

lichkeiten für Kinder und Jugendliche. Die Wasser-

temperatur liegt bei konstanten 28°C. Nach schwierigen 

Anfangsmonaten können wir zurzeit jede Woche über 30 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene in Wildberger-

hütte begrüßen. Die ersten Kurse konnten mittlerweile 

erfolgreich abgeschlossen werden. Unsere Übungs-

zeiten sind in Wildbergerhütte mittwochs von 16:00 Uhr 

bis 16:30 Uhr für die Nichtschwimmer, von 16:30 Uhr bis 

17:15 Uhr für die Halbschwimmer, Jugendschwimmab-

zeichen Bronze, Silber und von 17:15 Uhr bis 18:00 Uhr 

die Jugendschwimmabzeichen Gold, Juniorretter und 

Rettungsschwimmer. In den Ferien ist das Hallenbad in 

Wildbergerhütte geschlossen.
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DLRG Ortsgruppe Freudenberg Daneben bieten wir unsere Ausbildung auch im Freu-

denberger Freibad an. Dor t trainieren wir in der 

Freibadsaison mittwochs von 18:30 bis 21:00 Uhr. Es 

finden die Ausbildung für die Gruppen Jugend-

schwimmabzeichen Bronze, Silber, Gold, Juniorretter, 

Rettungsschwimmer, Schnorcheltaucher und Geräte-

taucher statt. Die Ausbildung zum Rettungsschwimmer 

bieten wir natürlich angehende Lehrer, Polizisten und 

Betreuern anderer Sportvereine an. Daneben unterhält 

die Ortsgruppe eine eigene Sporttauchgruppe. Diese 

wurde 1969 gegründet. Mittlerweile ist sie auf über zehn 

Taucher und Leinenführer angewachsen. Um das 

Material besser transportieren zu können, wurde 2010 

ein Anhänger angeschaff t. Vor zwei Jahren hat die 

Ortsgruppe auch ein eigenes Jugend-Einsatz-Team 

(JET) gegründet. In dieser Gruppe lernen die Jugend-

lichen spielerisch die Aufgaben der DLRG kennen.

Haben wir Euer Interesse geweckt? Dann holt Euch 

schnell eine Anmeldung und macht mit bei der DLRG

Eure Kameraden der DLRG Ortsgruppe Freudenberg

Weitere Angebote unter www.freudenberg.dlrg.de oder 

info@freudenberg.dlrg.de mittlerweile erfolgreich abge-

schlossen werden.



Wir, der Schießclub Oberasdorf und Umgebung, 

gratulieren dem MGV Liedertafel recht herzlich zu 

seinem 175. Geburtstag.

Gleichzeitig möchten wir uns bei ihm bedanken, unseren 

Verein in seiner Festschrif t repräsentieren zu können. 

Viele Leser dieser Festschrif t werden sich fragen, was 

macht denn der Schießclub Oberasdorf hier bei der 

MGV Liedertafel. Das ist doch Rheinland-Pfalz.

Korrekt und richtig.

Da unser Schützenhaus aber auf NRW Seite liegt  – die 

Landesgrenze bildet die Asdorf - gehören wir vereins-

technisch zur Stadt Freudenberg.  

Historisches

Auf Initiative von Karl Klos und Walter Grunenberg fand 

am 28. Juni 1959 in der Gaststätte Müller Oberasdorf 

eine Versammlung aller am Schießen interessierter 

Männer von Oberasdorf und Umgebung statt.

Ziel war es, im hiesigen Ort einen Schützenverein zu 

gründen. Nach allgemeiner Diskussion wurde be-

schlossen, den Schießclub Oberasdorf und Umgebung 

ins Leben zu rufen. Der damalige Beitrag betrug monat-

lich 1 DM.

Noch im gleichen Jahr wurde das Schützenhaus 

gebaut, welches noch heute an gleicher Stelle steht. Im 

Sommer 1960 wurden Uniformen angeschaff t, um dem 

Verein die Möglichkeit zu geben, öffentlich an dem 

Geschehen der Schützengemeinschaf ten teilzuneh-

men. Das erste Königsvogelschießen fand am 05. 

11.1960 statt und mit Heinrich Linke wurde der erste 

Schützenkönig proklamiert. 

Ab 1961 wurde am sportlichen Wettkampfschießen wie 

Kreismeisterschaften, Kreispokalschießen und Runden-

wettkämpfen teilgenommen. Der Verein war lange Zeit 

eine Männerdomäne. So wurde noch 1972 ein Antrag, 

Frauen am Königsvogelschießen teilnehmen zu lassen, 

mit Mehrheit abgelehnt. 1973 wurde ein erneuter Antrag 

angenommen. 1991 und 1996 wurden am Schützen-

haus größere Renovierungsarbeiten durchgeführ t, 

welche dazu beigetragen haben, dass dieses noch 

heute den Anforderungen und Bedürfnissen des Vereins 

entspricht.
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Schießclub Oberasdorf



Aktuelles

Die heutige Nachfolgegeneration hält das Schützen-

leben in Oberasdorf aufrecht. Jährlich wiederkehrende 

Veranstaltungen, wie Winterball (im Sängerheim des 

MGV), Eierschießen, Königsvogelschießen, Schießen 

für Jedermann, Vereinsmeisterschaf ten und Pokal-

schießen sind regelmäßig gut besucht und ein Zeichen 

solidarischer Gemeinschaft.

Zudem treffen sich die Vereinsmitglieder jeden Freitag 

im Schützenhaus zum geselligen Beisammensein. 

Darüber hinaus wird alle drei Jahre ein Kaiservogel-

schießen durchgeführt.

Nicht zu vergessen ist der Weihnachtsmarkt, der 

ebenfalls alle drei Jahre stattfindet und ein wahres 

Magnet geworden ist. Jetzt schon vormerken: Nächster 

Weihnachtsmarkt im Dezember 2018. Im Jahr 2016 

wurde zudem erstmalig ein Oktoberfest organisier t, 

welches mit einem großen Besucherzustrom belohnt 

wurde. 

Stolz ist der Schießclub Oberasdorf auf den in 2016 

gebauten Verkaufspavillon auf dem Gelände vorm 

Schützenhaus.

Bei den verschiedensten Veranstaltungen wird dieser 

zur Ausgabe von Getränken und Essen genutzt und ist 

zugleich geselliger Tref fpunkt für Vereinsmitglieder, 

Freunde, Bekannte und Besucher unserer Events.
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Weiterhin gepflegt werden die seit Jahrzenten beste-

henden guten Kontakte zu den Sportschützen Freuden-

berg und dem Schützenverein Niederschelden. Seit 

2015 gibt es darüber hinaus gegenseitige Besuche mit 

der St. Johannes Bruderschaft aus Niederheide bei 

Neuss.

Dem MGV Liedertafel Freudenberg wünschen die 72 

Vereinsmitglieder des Schießclubs Oberasdorf und 

Umgebung ein gutes Gelingen seiner Feierlichkeiten mit 

einem „Gut Schuss“.





Ein kleiner , aber feiner Verein stellt sich vor:

Sportschützen Freudenberg e.V. 1958

Das Schützenwesen hat in Freudenberg eine lange 

Tradition und wurde von 1928 an für 30. Jahre unter-

brochen, da die alte „Schützengesellschaft Hubertus“ 

wegen Bankrott aufgelöst wurde. Man hatte sich mit 

dem Bau einer 300m Schießanlage finanziell übernom-

men.

Am 3.August 1958 beschlossen Alfred Winnersbach, 

Josef Neus und Günther Bretthauer, diese Tradition 

wieder aufleben zu lassen und gründeten den „Schieß-

club Falke“, welcher bis zum Jahresende schon 25 

Mitglieder zählte.

Bald aber schon gab es eine Namensänderung, da  sich 

die politische Jugendorganisation der ehemaligen DDR 

„Die Falken“ nannte und man nicht wollte, dass dem 

Verein dadurch ein negatives Image anhaftet. So wurde 

am 12. Dezember 1958 der Veinsname in „Sport-

schützen Freudenberg“ geändert.

Als junger Verein hatte man es in der damaligen Zeit 

natürlich schwer, da noch kein eigenes Grundstück zur 

Verfügung stand, wo ein Vereinsheim errichtet werden 

konnte. So wurde im damaligen Hotel Kraus (heute 

Rosenapotheke) das Schießen mit dem Luftgewehr 

trainiert.
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Sportschützen Freudenberg e.V. 1958 Alfred Winnersbach hatte schon ein Grundstück ins 

Auge gefasst und schon bald wurde am ehemaligen 

Grubengelände „Am Silberstern“ mit den Arbeiten an 

einem Vereinsheim und einer Schießanlage begonnen. 

Dieser Standort sollte auch bis in die Gegenwart das 

Zuhause der Sportschützen bleiben.

Über die Jahre wurden immer wieder Modernisie-

rungsmaßnahmen durchgeführt. Die letze große Maß-

nahme fand in den Jahren 1997/98 statt, wo die Schieß-

bahnen für 25 und 50 Meter inklusive Umhausung und 

Seilzuganlage (50 Meter Stand) und Sozialtrakt komplett 

neu angelegt wurden. Diese Anlage wurde dann zum 40 

jährigen Jubiläum eingeweiht und so war man noch 

besser in der Lage, Meisterschaften auf Kreis- und 

Bezirksebene auszurichten.

Heute sind die Sportschützen Freudenberg in den 

verschiedenen Disziplinen mit den Vorderladerpistolen 

und -gewehren und den Großkaliberwaffen ein Garant 

für sportliche Erfolge. Zahllose Teilnahmen an den 

Landes- und Deutschen Meisterschaften mit diversen 

Titelgewinnen belegen dieses auf eindrucksvolle Weise.

Wer interessiert ist, kann sich auf unserer Homepage  

www.sportschuetzen-freudenberg.de oder direkt vor 

Ort informieren.
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Flecker Winter Theater Im Februar ging dann die rasante Komödie von Ray 

Cooney und John Chapman "Wie wär´s denn, Mrs. 

Markham?" mit 4 Aufführungen über die Bühne. Der 

großartige Erfolg hat uns veranlasst, nun aus dem Projekt 

einen eigenständigen Verein zu machen. Zweck des 

Flecker WinterTheater e.V. soll es sein, das in Freudenberg 

gepflegte Theaterspiel weiter zu pflegen und das kulturel-

le Leben in der Stadt zu fördern. Der Satzungszweck wird 

verwirklicht insbesondere durch die Aufführungen grö-

ßerer Theaterstücke zu bestimmten Zeiten und die Durch-

führung von anderweitigen kulturellen Veranstaltung vor-

nehmlich in den Sparten Musik, Theater, Tanz, Kleinkunst 

sowie der kulturellen Bildung, durch die Aus- und Fort-

bildung seiner Mitglieder auf allen Gebieten, die der 

eigenen Aufführungspraxis dienlich sind und die Kontakt-

pflege mit Einrichtungen und Theatergruppen im In- und 

Ausland. Der Theaterverein Flecker WinterTheater e.V. 

verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 

Zwecke. Unser Motto lautet: "Wir machen Spaß!"

Unsere Aufführungen erfolgen aus gutem Grund in der 

"dunklen Jahreszeit". Denn wir wissen, genau dann 

braucht der Mensch die zusätzliche Aufheiterung, das 

Lachen und die Entspannung. Wenn der Spaß, den wir 

beim Spielen haben, auf unser Publikum hinüber-

schwappt, dann vertreibt das nicht nur den "Winterblues", 

dann spürt auch jeder am eigenen Leibe: Lachen ist 

gesund! Auch dieses Jahr werden wir wieder mit einem 

eigenen Stand am Freudenberger Weihnachtsmarkt 

vertreten sein, um die Gelegenheit zu nutzen, uns vorzu-

stellen und mit Interessierten ins Gespräch zu kommen. 

Selbstverständlich unterstützen wir auch den MGV 

Liedertafel Freudenberg e.V. tatkräftig bei seinen Fest-

veranstaltungen.

Wir sind das "FleckerWinterTheater":

Das "FleckerWinterTheater", im September 2016 als eigen-

ständige Projektgruppe gegründet, besteht ausschließlich 

aus Amateuren, die alle eines gemeinsam haben:

Die Lust am Theaterspielen!

Derzeit besteht unsere kleine Theaterfamilie aus 12 

Personen (5 Männer und 7 Frauen), gerne nehmen wir aber 

auch weitere Theaterenthusiasten (und Menschen, die uns 

auch hinter den Kulisse helfen möchten) in unsere Reihen 

auf. Wir freuen uns besonders über die freundliche Ko-

operation mit dem MGV Liedertafel Freudenberg e.V., da wir 

mit dem MGV-Sängerheim einen tollen Proben- und Auf-

führungsort mit einer top-modernen technischen Bühnen-

einrichtung und einem sehr angenehmen Ambiente zur 

Verfügung zu haben. Hier proben wir derzeit auch immer 

donnerstags von 19 bis 22 Uhr. 

Ziel unserer Gruppe ist es, jedes Jahr mindestens eine 

Theaterproduktion zu erarbeiten, wobei der Schwerpunkt 

auf einer homogenen Gruppenleistung liegen soll. Auch 

neue Mitglieder (und Anfänger im Theaterspielen) erhalten 

somit die Möglichkeit, in kleinen Rollen ihr Talent zu 

erproben und so systematisch in größere Rollen hinein zu 

wachsen. Neben der schauspielerischen Betätigung gibt es 

für alle natürlich auch hinter den Kulissen viel zu tun, da wir 

alle Bühnenbilder und viele Kostüme selbst produzieren.





Damit  Freudenberg  ein  Wohlfühl - Wohnort  bleibt

Der Heimatverein Freudenberg setzt sich aktiv für ein 

"schönes und liebenswer tes Freudenberg" ein. "Wir 

möchten, dass Freudenberg auch weiterhin ein Wohlfühl 

- Wohnort bleibt ", sagen Vorstand und Mitglieder, die 

sich vielfältig einsetzen. Unter anderem organisieren sie 

Konzerte im Kurpark, pflegen und warten rund 120 

Bänke an den Wander- und Spazierwegen, bepflanzen 

Blumenbeete und sind auch bei der Frühjahrsaktion 

"Sauberer Flecken" mit dabei. Damit auch jüngere 

BürgerInnen den Heimatverein kennen lernen können, 

unterstützt der Heimatverein die Freudenberger Ferien-

spiele und ist bei zahlreichen Freudenberger Festen 

beteiligt. Damit das gemeinsame Feiern und Zusam-

mensein nicht zu kurz kommt, richtet der Heimatverein 

die Maifeier mit Maibaum-Aufstellung aus und ver-

anstaltet das Scheunenfest und Weinfest in den 

Achenbach' schen Scheunen.

Beim begehbaren Adventskalender im Dezember des 

Jahres, gehört es schon zur schönen Tradition, dass bei 

Musik und Glühwein auch ein Bild in der Scheune 

eröffnet wird. Auch der monatliche Scheunen-Treff von 

April bis Oktober wird von der Bevölkerung gut 

angenommen. Zu guter Letzt zeichnet der Heimatverein 

für die Wartung und Pflege der Brunnenanlagen sowie 

die Kennzeichnung der Wanderwege verantwortlich. 

Wer in der " unternehmungslustigen Truppe " mitmachen 

möchte, kann jederzeit zum Scheunentreff kommen, der 

in den Monaten April bis Oktober immer am 1. Freitag 

des Monats um 19.30 Uhr stattfindet !
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Heimat und Verschönerungsverein

Freudenberg



Im Jahr 1968 wurde der Sportfischerverein Freudenberg

gegründet. Heute, nach fast 50 Jahren (2018-50jähriges 

Jubiläum), ist der Verein mit ca. 120 Mitgliedern ein fester 

Bestandteil der Freudenberger ARGE. Anliegen der 

Sportfischer ist die Hege und Pflege der Gewässer, ihrer 

Tierwelt und der Fauna. Natürlich kommt das Angeln 

auch nicht zu kurz: Gemeinschaf tsfischen, Nacht-

angeln, Wettbewerbsfischen und vieles mehr, steht auf 

dem jährlichen Programm. Mit dem Gambachsweiher, 

dem Büscherweiher, dem Eicherweiher und einigen 

Bachläufen stehen unseren Mitgliedern gute Gewässer 

zur Verfügung.

Unsere Jugend trif f t sich wöchentlich zum Angeln, orga-

nisiert Wochenendcamps und vieles mehr. Als Mitglied 

der ARGE sind wir beim Weihnachtsmarkt, dem Altstadt-

fest und sonstigen Veranstaltungen mit dabei. Räucher-

tage beim Vereinsheim am Gambachsweiher werden 

durchgeführt, und jährlich findet ein Tagesausflug statt.

Nach erfolgreichem Abschluss des Projektes Gam-

bachsweiher, haben wir uns jetzt dem Projekt Wander-

fischprogramm NRW angeschlossen. Ziel und Maßnah-

men beinhalten, Wanderfischen wie Lachs, Aal, Mai-

fische, Flunder usw. wieder die Möglichkeit zu bieten,  

Laichwässer zu ziehen. Haben wir dein Interesse 

geweckt? Dann melde dich einfach mal bei einem 

Vorstandsmitglied oder besuch uns im Internet unter 

Sportfischerverein Freudenberg 1968 e.V.. Unseren 

Freunden der Liedertafel gratulieren wir zu 175 Jahren 

recht herzlich. Natürlich sind wir am 26. Juni 2017 mit 

frisch geräucherten Forellen am Sängerheim dabei.

PETRI HEIL

Die Sportfischer
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WIR SIND 4FACHWERKer

Bald wäre es selber Geschichte geworden, unser 

Museum. Aber es fanden sich viele ehrenamtlich 

Engagierte (und Unterstützer), die dieses Haus als 

Ankerpunkt in der Altstadt für Kunst, Kultur und 

Geschichte erhalten wollten: Im Januar 2014 gründete 

sich der Verein 4FACHWERK Freudenberg e.V., Mitte 

2014 übernahm er das Museum. Auch, um es inhaltlich 

weiter zu entwickeln.

Ein wenig sind wir stolz darauf, dass unser „Mittendrin-

Museum“ ein lebendiger Treffpunkt geworden ist. Und wir 

freuen uns über weitere Unterstützung: Wir laden Sie 

ganz herzlich ein, bei uns Mitglied zu werden. Wenn Ihnen 

Kunst, Kultur, Geschichte und unser Alter Flecken am 

Herzen liegen, sind Sie bei 4FACHWERK genau richtig.
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WAS IST 4FACHWERK?

In dem Fachwerkgebäude Mittelstraße 4 präsentiert sich 

auf 4 Etagen unser „Mittendrin-Museum“ mit den 4 

Schwerpunkten Kunst, Geschichte, Kreativität und 

Uhren-Tradition. Mittendrin heißt, mitten in unserer 

Altstadt, dem „Alten Flecken“ – einem Baudenkmal von 

internationaler Bedeutung.

Wir freuen uns auf viele Gäste, die hier Lust auf 

(Bau)Geschichte und Geschichten bekommen, denen 

Kunst und Kreativität am Herzen liegt. Und wir ver-

sprechen: Sie können hier viel entdecken. Eine Galerie 

für Kunstausstellungen, Vorträge und Gespräche, eine 

Werkstatt für eigene Kreativität und natürlich die faszi-

nierenden und tickenden Exponate früherer Sieger-

länder Uhrmacherkunst. 

4Fachwerk Mittendrin Museum e.V.



Freudenberg mi t seinem historischen Stad tkern Al ter Flecken ist die 
archi tek tonische Perle des Siegerlandes. Neben dem Baudenkmal von 
internationaler Bedeutung tragen zahlreiche und vielfäl tige Vereine dazu bei, 
dass das Leben in Freudenberg so lebens- und liebenswer t ist.

Wir gratulieren dem MGV Liefer tafel 1842 ganz herzlich zum 175. Jubiläum. 
Macht genauso weiter!
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